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Die Mitte.

Energiepolitik

Mit der CDU-geführten Bundesregierung ist Deutschland einen entscheidenden Schritt auf 
dem Weg in das Zeitalter der Erneuerbaren Energien vorangekommen: Wind- und Wasserkraft,
Biomasse und Sonnenstrom machen erstmals mehr als 20 Prozent an der gesamten Stromer-
zeugung in Deutschland aus.

Bedeutung Erneuerbarer Energien gesteigert: Die CDU-geführte Bundesregierung hat mit 
der Novelle des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) in diesem Jahr den Weg bereitet – 
die Bedeutung der Erneuerbaren Energien für die Stromerzeugung wird deutlich gesteigert. 
Die Zielmarke, bis zum Jahr 2020 einen Anteil von mindestens 35 Prozent Erneuerbarer Energien 
an der Stromversorgung zu erreichen, ist in greifbare Nähe gerückt.

So hoher Anteil wie noch nie: Strom aus Erneuerbaren Energien deckt im ersten Halbjahr 2011 mit
57,3 Milliarden Kilowattstunden etwa 20,8 Prozent des deutschen Bedarfs gegenüber 18,3 Prozent 
im ersten Halbjahr 2010. 

Große Zustimmung für Ökostrom: Nach einer aktuellen Umfrage von TNS Infratest halten 
94 Prozent der Bürgerinnen und Bürger den Ausbau der Erneuerbaren Energien für wichtig oder 
sehr wichtig.

Die CDU-geführte Bundesregierung hat die richtigen Weichen in Richtung einer zukunftsfähigen
Energieversorgung gestellt. Wir setzen auf einen wirtschaftlich vernünftigen Ausbau der Erneuer -
baren Energien. Versorgungssicherheit, günstige Preise und Umweltverträglichkeit bleiben Mar -
ken kern unserer Energiepolitik.

Erneuerbare Energien 
auf Wachstumskurs


